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Paul Wiersbinski 

Geboren 1983 in Halle/Saale, Deutschland.

Ausbildung:
 seit 2004

Studium an der Staatlichen Hochschule für Bildende Künste – Städelschule, Frankfurt/Main, Deutschland (Mark Leckey)

Paul Wiersbinski arbeitet in den Bereichen Video, Videoinstallation und Performance.

Kurzfilme und Videoinstallationen

2005

„zero off film“, Videoinstallation, präsentiert anlässlich:

Rundgang der Städelschule; Frankfurt/Main / Art; Karlsruhe / Festival der Nationen; Ebensee / Diskurs Festival; Gießen, Deutschland

2004

„Herr Kameramann“, Kurzfilm, präsentiert anlässlich:

onetake filmfest; Zagreb / Internationales Filmfest; Frankfurt / Filmtage Augsburg / NYFF; Tromsø, Schweden



„BBBBKKVM“, Videoinstallation, präsentiert anlässlich: Hessische Theatertage, Performancefestival; Gießen / ARENA; Erlangen / MANöVER; Leipzig; imPACT 04, Zollverein; Essen, Deutschland

Text und Regie

2003

Schwarzbrotweiß“, Theaterstück, mehrere Aufführungen im 3.Stock der Volksbühne am Rosa-Luxemburg-Platz; Berlin

Preise 

2005

Lohr & Schach-Preis für Film- und Videoarbeiten

2004

Autorenpreis der Stadt Radebeul für Theatertext

2003

Deutscher Jugendvideopreis

2002

1. Preis bei der Karownale 3; Berlin 
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